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Liebe Schwestern und Brüder, 
liebe Freunde unserer Kirchgemeinden,
Es wird Herbst, und nach den Erntedankfesten soll es eigentlich ruhiger werden: Kein 
Urlaubs- und Gartenwetter mehr, keine großen Feste. Mit dem reichen Kornbauern der 
Bibel sollten wir nun nachdenken darüber, was unserer Seele Ruhe gibt, um dann am 
Ende des Kirchenjahres ganz demütig zu werden und alles von dem Heiland zu erwar-
ten, dessen Ankunft wir bald feiern.
Für die meisten will aber diese Ruhe nicht einkehren. Das liegt nicht nur daran, dass wir 
nicht mehr so sehr mit der Natur und der Landwirtschaft leben. Es ist vor allem die Flut 
der Nachrichten und Sorgen: wir sollen so viel entscheiden, abwägen, uns kümmern 
und zunehmend Dinge selber machen, die früher ein Handwerker oder ein Bürokrat 
übernommen hat. Zu alledem beunruhigt die „Großwetterlage“: Die Großmächte er-
scheinen instabil und aggressiv, terroristische und radikale Gruppen einigen Ländern 
fühlen sich bestärkt, unsere eigene Regierung überzeugt viele nicht in der Erfüllung 
ihrer Pflicht, innere und äußere und auch soziale Sicherheit mit den zur Verfügung ste-
henden Mitteln zu gewährleisten.
Das Analysieren und Klagen scheint manchmal so viel Raum einzunehmen, dass eine 
Lösung oder Erleichterung gar nicht mehr durchdringt. Das begegnet uns schon beim 
Propheten Ezechiel: 33 Kapitel lang Ach und Weh – doch dann heißt es, mit dem Mo-
natsspruch für den November: „Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und 
das Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und das Schwache stärken.“ 
(Ez 34,16) Und im Text geht es weiter: „Den Fetten und Starken aber werde ich Einhalt 
gebieten – ich werde sie weiden, wie es dem Recht entspricht“. Gott sieht das Verirrte, 
Verletzte, Gehetzte unter uns und lässt es nicht den Bach runtergehen. Er ist der Herr 
der Welt – wir dürfen und müssen vielleicht uns im vollen Alltag die Zeit nehmen, IHN 
machen zu lassen, IHN im Gebet anzurufen – Psalm 37,5, Befiehl dem HERRN deine 
Wege und hoffe auf ihn, er wird‘s wohlmachen, hat schon in schwereren Zeiten Men-
schen getragen.
Und Gott ist nicht nur Herr dieser Welt, sondern auch Herr der Kirche. Es gibt auch in 
unserer Gemeinschaft Atemlosigkeit wie Ratlosigkeit. Mit Kurt Tucholsky werden wir 
schon verspottet: „Was an der Haltung der Kirche auffällt, ist ihre heraushängende Zun-
ge.“ Natürlich müssen wir viel mehr als früher einladen, erklären, verteidigen, und wol-
len Menschen erreichen, die dem Kern unserer Verkündigung immer ferner sind – aber 
wir dürfen auch gewiss sein, dass Gott der Herr der Kirche bleibt und wir ihm nur dienen 
mit den Kräften, die er uns gegeben hat. Sollte es uns wie damals dem Volk Israel so er-
gehen, dass nur eine kleine versprengte, verwundete Kirche zurückbleibt, gilt uns auch 
genauso seine Verheißung, dass Gott uns erhält und verherrlicht. Vielleicht bleibt doch 
Zeit im Herbst und am Ende des Kirchenjahres für ein paar beruhigende Gedanken.

Ihr Pfarrer Mathias Tauchert
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Gottesdienst im Weinberg
Wir feiern wieder Gottesdienst im Weinberg am 5. Oktober 2025, 11.00 Uhr im Wein-
berg Mauna (Ortsausgang Mauna Richtung Deila) gemeinsam mit dem 
Posaunenchor.
Gott schenkt uns einen großen Reichtum an Ernte und Einkommen,
aber auch Genuss und Gemeinschaft – das alles wollen wir feiern. 
Im Anschluss haben Ausschank und Imbiss – bei hoffentlich gutem  
Wetter – natürlich geöffnet.

Taizé-Andacht mit dem Blockflötenkreis
Kirche Ziegenhain, Mittwoch, Buß- und Bettag, 19. November 2025, 17:00 Uhr

Wir laden ganz herzlich ein:
bei Kerzenschein zu Ruhe zu kommen,
gemeinsam Lieder aus Taizé zu singen,
zu beten und mediative Texte zu hören
oder sich einfach nur tragen lassen vom Gesang,
um Kraft zu tanken für den Alltag.

Einladung zum Krippenspiel 2025
Liebe Kinder und Eltern,
auch in diesem Jahr wollen wir während der Christvespern in Burkhardswalde und Tan-
neberg ein Krippenspiel aufführen. Dazu brauchen wir eure Unterstützung. Wir möch-
ten alle Kinder ab der 1. Klasse herzlich dazu einladen mit uns gemeinsam ein Krippen-
spiel einzustudieren.
Die Proben dazu beginnen wir wie gewohnt nach den Herbstferien. Wir treffen uns das 
erste Mal am Freitag, den 24. Oktober um 17:00 Uhr im Pfarrhaus Burkhardswalde. Dort 
wollen wir euch das diesjährige Krippenspiel vorstellen und die Rollen verteilen. Die 
Proben finden dann wöchentlich freitags 17:00 Uhr für jeweils eine Stunde in der Kirche 
Burkhardswalde statt.
Die Termine für die Generalprobe und die Aufführun-
gen zur Christvesper werden wir zeitnah mitteilen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und auf 
unser erstes Treffen.
Viele Grüße
Ina Metzig, Jenny Tränkner
Kontakt	Ina Metzig: 0172/2511770;	  ina@metzig-net.de
	 Jenny Tränkner: 0174/3407796; 	 j.traenkner@gmx.de

Die Krippenspielproben in Taubenheim beginnen in diesem Jahr bereits am 1. Oktober, 
16:30 Uhr in der Kirche Taubenheim. 
Auf alle Krippenspielerinnen und Krippenspieler freut sich 
Elisabeth Schuhmann.



4

Geheimnisvoller Gottesdienst im Lichtermeer
Evangelische Lichtermesse Rüsseina

Die Kirche Rüsseina getaucht in 
ein Lichtermeer von hunderten 
brennenden Kerzen! Seit über 
30 Jahren wird in Rüsseina im 
November die sog. „Evangeli-
sche Lichtermesse“ gefeiert. 
Für sehr viele Besucher aus 
unseren Gemeinden sowie aus 
der Umgebung ist dieser be-
sondere Gottesdienst zu einem 
festen Bestandteil im Kirchenjahr 
geworden. Andere haben ihn er-
staunt erst spät für sich entdeckt 
(„Schade, dass wir das nicht eher 
gewusst haben“). 

Begleitet von vielen neuen Liedern des Lobpreises und der Anbetung gestalten Jun-
ge Gemeinde, Konfirmanden und Kirchenchor einen thematischen Teil, dem dann nach 
festem Ritus die Bildung eines großen Lichtkreuzes und eine Abendmahlsfeier in beson-
derer Form folgen. Beeindruckend am Ende ein großer Lichter-Kreis aller Gottesdienst-
teilnehmer mit Abendgebet und Segenslied.
Zu diesem besonderen Gottesdienst laden wir im Bereich des Kirchspieles ganz herzlich 
ein! 
Ort  Kirche Rüsseina           	  Zeit  Samstag, 15. 11. 2025 19.30 Uhr
Thema  „So soll es sein“

Kinderbibeltage in Miltitz am 16., 17. und 19. Oktober
Wir laden alle Christenlehrekinder unserer Gemeinden ganz herzlich ein zu den Kinder-
bibeltagen in Miltitz. Gemeinsam mit den Kindern aus Naustadt, Röhrsdorf, Klipphau-
sen und Sora werden wir singen, spielen, basteln und vieles mehr. Natürlich wollen wir 
auch die Geschichten der Bibel entdecken und eine Menge Spaß miteinander haben.
Wir treffen uns am 16 und 17. Oktober von 9:30 – 15:15 Uhr im Ludwig-Richter-Saal in 
Miltitz. 
Einladungen gibt es in der Christenlehre.
Den Familiengottesdienst feiern wir am 19. Oktober, 10:00 Uhr in der Kirche in Sora.

Unsere Kirche in Taubenheim wird „fein gemacht“ 
Liebe Gemeindeglieder, herzlich seid ihr alle eingeladen, unsere schöne Tauben-
heimer Kirche für die Advents- und Weihnachtszeit vorzubereiten. Zum Kirchen-
putz treffen wir uns am Samstag, den 29. November 2025, 9:30 Uhr in der Kirche.
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Martinsfest in Krögis
am Dienstag, den 11. November, 17.00 Uhr in der Kirche Krögis
Der Heilige Martin, einst Ritter in der römischen Armee und später Bischof von Tours,
hatte Zeit seines Lebens stets ein Herz für Kranke und Bedürftige gezeigt. An einem 
bitterkalten Wintertag, so sagt es die Legende, teilte er seinen Mantel mit einem armen 
Mann, der zu erfrieren drohte.
Wir freuen uns wieder auf eine rege Teilnahme zum Martinsfest, welches Schule, Kin-
dergarten und Kirchgemeinde miteinander verbindet und viele Familien mit ihren Kin-
dern anzieht.

Gemeindefest in Miltitz – Rückblick
Unter dem Motto „... tierisch gut!“ stand unser Gemeindefest, dass wir in diesem Jahr 
in Miltitz feierten. Passend zum Thema begrüßten wir Groß und Klein mit einer Tiertat-
ze, die alle auf die Hand gestempelt bekamen.
Im Familiengottesdienst hörten wir von vielen Tieren, die in der Bibel vorkommen, wie 
zum Beispiel vom verlorenen Schaf oder vom Esel, der Jesus beim Einzug in Jerusalem 
trug oder vom Löwen, der Daniel in der Grube verschonte.
Im Taufstein konnten die Kinder die Arche vom Noah und viele Tiere entdecken. Als
Überraschung durfte sich jedes Kind ein kleines Tier mitnehmen.
Wir haben uns gefreut, dass wir aus unseren Gemeinden 6 Schulanfänger begrüßen 
konnten. Sie bekamen einen besonderen Segen.
Tierisch gut war auch das Wetter. Bei schönstem Sonnenschein lauschten wir den Klän-
gen des Posaunenchores, tranken Kaffee und ließen uns den selbstgebackenen Kuchen 
gut schmecken.
Für die Kinder gab es Tierspiele und kleine Basteleien, für die Erwachsenen noch ein 
Tier-Quiz. Hätten Sie gewusst, dass in der Bibel 130 verschiedene Tierarten vorkommen?
Zum Abschluss sahen wir uns in der Kirche das Märchen vom gestiefelten Kater an und 
genossen noch ein Eulaer Eis, das ja traditionell zum Gemeindefest in Miltitz gehört.
Viele fleißige Helfer haben wieder mitgewirkt und uns so einen schönen Nachmittag 
beschert. Vielen Dank dafür und bis zum nächsten Jahr in Krögis.
Astrid Schillheim

Rückblick Klostergottesdienst
Immer wieder ist der Gottesdienst für alle Kirchgemeinden des Kirchspiels im Klosterpark 
Altzella ein Höhepunkt im Kirchenjahr. Die Ruinen eines der bedeutendsten Klöster im 
Mittelalter erzeugen eine mystisch anmutende Landschaft. Der, Ende des 18. Jh. gestal-
tete romantischen Landschaftspark um das neu errichtete Mausoleum der Wettiner, ist 
in ihr eingebettet und bietet so einen grandiosen Raum für den zentralen Gottesdienst 
im Freien. Das Wetter war bislang immer so, dass eine bedachte Alternative nie genutzt 
werden musste. Dieses Jahr am 24. August war allerdings der Übergang zum Spätsom-
mer an der morgendlichen Kühle noch um 10:00 Uhr zu Gottesdienstbeginn spürbar. 
Die Bläser eröffneten mit sattem Klang. Der Gesang von Chor und Gemeinde stieg in 
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den Himmel und ließ Herz und Seele klingen. Anders als 
in den Jahren zuvor, übernahm die Predigt von außer-
halb Lutz Scheufler. Der Musiker und Evangelist sprach 
in kraftvollen Bildern und zeitnaher Sprache zum Thema 
„Herzenssache – Was bin ich wert?“. Ausgehend von der 
Frage „Worauf gründe ich meinen Wert“ entfaltete er 
anhand 1. Samuel 16,7ff. „Die Salbung Davids zum König: 
Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; der Herr aber sieht 
das Herz an.“ die Wertsetzung Gottes. Inzwischen hat-
te sich die Sonne hervorgetan und erwärmte die zahl-
reichen kleinen und großen GottesdienstbesucherInnen 
auf den Stühlen und Decken im Park. Die jazzige Blä-
sermusik zu Ende beschwingte den Heimweg oder das 
launige Zusammensein bei Grillwurst und Getränken im 
Anschluss bei nunmehr vollem warmem Sonnenschein. 
Es zeigte sich wieder, unser Kirchspiel hat mit diesem 
Ort und mit denen, die diesen großen Gottesdienst ge-

stalten, einen starken geistlichen Moment lebendiger Gemeinde. Halleluja! Wer bis jetzt 
diesen Moment noch nicht erlebt hat, 2026 gibt es wieder einen Gottesdienst und viel-
leicht passt der Tag. Auf Wiedersehen im nächsten Jahr! 
Susanne Reister aus der Kirchgemeinde Reinsberg

„… und führt uns zum frischen Wasser.“
Kraft zum Leben schöpfen – 67. Aktion Brot für die Welt
Wasser ist eine Segensgabe Gottes. Wasser steht zu Beginn der Bibel „und der Geist 
Gottes schwebte auf dem Wasser“ (1. Mose 1,2) und an deren Ende „… und wer da 
will, der nehme das Wasser des Lebens umsonst“ (Offenbarung 22,17). In der Erzählung 
von der Sintflut (1. Mose 1,7) lesen wir vom Wasser als das alles Leben zerstörende Ele-
ment. In der Erinnerung des Volkes Israel ist Gottes rettendes Handeln häufig mit der 
Eindämmung von Wassermassen verbunden. Wenn Israel durch das Schilfmeer zieht 
(1. Mose 14), wird von der drohenden Gefahr des Verdurstens und zugleich von der des 
Ertrinkens berichtet. Wasser ist entweder zu wenig oder zu viel vorhanden. Doch Gott 
gibt es für alle im rechten Maß, davon sprechen Prophetenworte oft. 
Im Neuen Testament lesen wir von der Hoffnung, die strömt und fließt wie Wasser: 
Von denen, die Jesus vertrauen, werden Ströme lebendigen Wassers ausgehen (Johan-
nes 7,38). In der Taufe ist die reinigende und rettende Wirkung des Wassers symboli-
siert. 
Wasser − ein Urelement des Lebens und vielfach Symbol dessen, was wir glauben und 
hoffen. Zusammen mit allen Menschen dieser Erde können wir die alte Hoffnung er-
neuern, von der uns die Bibel berichtet: Das „Wasser des Lebens“ wird nie versiegen, 
und es wird für alle Menschen dieser Erde im rechten Maß und umsonst vorhanden und 
gerecht verteilt sein. Nicht bloß schöne Worte. Wir können etwas dazu tun! Die Partner-
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organisationen von Brot für die Welt arbeiten daran, dass Menschen weltweit Wasser 
im richtigen Maß haben. Bitte unterstützen Sie uns − denn so wird unsere gemeinsame 
Hoffnung lebendig.
Wasser und Kraft für die Zukunft
„Seit letztem Jahr habe ich einen Regenwassertank. Er fasst 10.000 Liter und erleichtert 
mir das Leben sehr. Ich spare mir die weiten Wege zur Wasserstelle, die haben mich 
früher jeden Tag etwa sechs Stunden gekostet. Ich bin nicht mehr so müde und habe 
mehr Energie und Zeit für meine anderen Tätigkeiten: Ich arbeite mehr auf meinem 
Gemüsebeet und habe Zeit für das Nähen. Ich verkaufe die Kleider an Frauen im Dorf, 
so verdiene ich etwas dazu. Insgesamt habe ich nun viel mehr Geld als früher, denn ich 
schaffte es meist nicht, von der Quelle genug Wasser für meine Familie heranzuschlep-
pen. Deshalb mussten mein Mann und ich immer wieder Wasser dazu kaufen. Natürlich 
ist meine Familie jetzt auch viel gesünder als früher. Bis wir dank unserer Zisterne sau-
beres Trinkwasser hatten, waren vor allem die Kinder häufig krank, sie hatten Magen-
Darm-Beschwerden. Häufig mussten wir Medikamente kaufen, das war teuer − jetzt 
fällt das fast ganz weg. Früher mussten mein Mann und ich immer wieder kämpfen, um 
die Schulgebühren für unsere Kinder zusammenzukriegen. Das ist jetzt kein Problem 
mehr. Ich glaube, dass meine Familie einer guten Zukunft entgegensieht, vor allem, 
weil meine Kinder eine gute Bildung haben werden.“ Erabeca Kirabo (30) aus Uganda, 
Bäuerin, Schneiderin und Mutter von zwei Kindern, nimmt mit ihrer Familie am Projekt 
der Organisation ACORD teil. ACORD ist eine Partnerorganisation von Brot für die Welt. 
© Siegfried Modola
Bitte unterstützen Sie unsere Gemeinde-Aktion zugunsten der 67. Aktion 
von Brot für die Welt! Gemeinsam können wir viel erreichen. 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
		      Hier der QR-Code der digitalen Kollektenaktion 

Erinnerung an das Kirchgeld
Um die vielfältigen Aufgaben unserer Kirchgemeinde erfüllen zu können, sind wir auf 
die finanzielle Unterstützung unserer Gemeindeglieder angewiesen. Dies geschieht 
neben Landeskirchensteuer, Spenden und Kollekten auch durch das Kirchgeld. Dieses 
Kirchgeld kommt zu 100 % der Arbeit unserer Kirchgemeinde zugute und ist eine feste 
Größe im Gemeindehaushalt. 
Unser herzlicher Dank gilt allen, die ihr Kirchgeld bezahlen.
Wir bitten deshalb alle, die ihr Kirchgeld für 2025 noch nicht entrichtet haben, den für 
sie zutreffenden Betrag, zu ersehen in der Tabelle auf dem Kirchgeldbrief, bar im Pfarr-
amt oder auf das Kirchgeldkonto zu überweisen. Bitte beachten Sie unbedingt unsere 
Bankverbindung.
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Burkhardswalde        IBAN:  DE74350601901615300000
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Gemeindekreise Burkhardswalde Kontaktpersonen

Christenlehre in Burkhardswalde
donnerstags	 Kl. 1+2    13:15 – 14:00 Uhr
	 Kl. 3+4   14:15 – 15:00 Uhr
Kindergottesdienst
31.10.  10:00 Uhr in Taubenheim;  09.11.  10:00 Uhr in Burkhardswalde
23.11.   9:00 Uhr in Tanneberg und 10:00 Uhr in Burkhardswalde 
07.12.  10:00 Uhr in Taubenheim;  14.12.  10:00 Uhr in Burkhardswalde

Astrid Schillheim
Tel. 035244 - 420 61 

Konfirmandenunterricht für alle Schwesterkirchgemeinden
Vor- und Hauptkonfirmanden  	donnerstags von 16.15 – 17.15 Uhr
im Pfarrhaus Burkhardswalde

Pfarrer Tauchert 
035245 - 72 91 02

Junge Gemeinde
mit Schulbeginn, nach Absprache

Pfarrer Tauchert 
035245 - 72 91 02

Hauskreise
Hauskreis 1
23.10.2025 Kegeln im Groitzscher Hof
27.11.2025 Adventssingen bei Erika Scholz
Hauskreis 2
nach Vereinbarung

1	 Kati Krüger  
	 035245 72 94 92

2	 Margit Niedergesäß
	 035245 - 701 41

Frauenkreise
Tanneberg	 Dienstag,  21.10. und 18.11.; jeweils 14:00 Uhr
Burkhardswalde 	 Dienstag, 07.10. und04.11., jeweils 14:00 Uhr 
		  im Pfarrhaus Burkhardswalde

Erika Scholz

Brunhilde Krüger

Singkreis 
Treff: Pfarrhaus Burkhardswalde,  montags (14-tägig)   19:00 Uhr

Roland Appelt
0172 362 10 17

Posaunenchor
montags,  19.00 Uhr  ·  Kirche Taubenheim

Thilo Römer
035244 - 494 46

Frühstückskreis Burkhardswalde
Dienstag, 14.10.2025, 09:30 Uhr in Burkhardswalde
Dienstag, 11.11.2025, 09:30 Uhr in Burkhardswalde
Dienstag, 02.12.2025, 09:30 Uhr in Burkhardswalde

Pfarrer Tauchert
035245 - 72 91 02

Ansprechpartner Kirchgemeindevertretung Burkhardswalde 
Pfarrer Tauchert 035245 - 72 91 02

Jahreslosung 2025

Prüft alles und behaltet das Gute!
1. Thessalonicher 5,21

Urlaub Pfr. Tauchert    13. – 20.10.2025
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Monatsspruch für Oktober 2025
Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch. 

Lukas 17, Vers 21

5. Oktober	 16. Sonntag nach Trinitatis
  8:30 Uhr	 Heynitz	 Gottesdienst
10:00 Uhr	 Taubenheim	 Gottesdienst
11:00 Uhr	 Mauna	 Gottesdienst im Weinberg mit dem Posaunenchor

12. Oktober	 17. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Krögis	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

19. Oktober	 18. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr	 Miltitz	 Gottesdienst
10:00 Uhr	 Burkhardswalde	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

26. Oktober	 19. Sonntag nach Trinitatis
  8:30 Uhr	 Taubenheim	 Gottesdienst
10:00 Uhr	 Heynitz	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

31. Oktober	 Reformationstag (Freitag)
10:00 Uhr	 Taubenheim	 Reformationsgottesdienst mit  
		  Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst

2. November	 20. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Krögis	 Kirchweihgottesdienst mit Heiligem Abendmahl

9. November	 Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
  9:00 Uhr	 Heynitz	 Kirchweihgottesdienst
10:00 Uhr	 Burkhardswalde	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst  
		  und Posaunenchor
10:15 Uhr	 Miltitz	 Kirchweihgottesdienst

11. November	 Martinstag (Dienstag)
17:00 Uhr	 Krögis	 Martinsandacht und Martinsumzug

16. November	 Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:00 Uhr	 Burkhardswalde	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

19. November	 Buß- und Bettag
10:00 Uhr	 Taubenheim	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

GOTTESDIENSTE 
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23. November	Ewigkeitssonntag
Gottesdienste zum Gedenken der Verstorbenen im Kirchenjahr
09:00 Uhr	 in Tanneberg mit Kindergottesdienst und Posaunenchor
09:00 Uhr	 in Heynitz
10:15 Uhr	 in Miltitz
10:15 Uhr	 in Burkhardswalde mit Kindergottesdienst und Posaunenchor
14:00 Uhr	 in Taubenheim
14:00 Uhr	 in Krögis

30. November	1. Advent
09:00 Uhr	 Heynitz	 Adventsgottesdienst
10:15 Uhr	 Miltitz	 Adventsgottesdienst
14:30 Uhr	 Burkhardswalde	 Adventsfeier und Adventsliedersingen

Monatsspruch im Dezember 2025 
Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die Sonne der 

Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.
Maleachi 3, Vers 20

7. Dezember	 2. Advent
10:00 Uhr	 Krögis	 Familiengottesdienst
10:00 Uhr	 Taubenheim	 Adventsgottesdienst  
		  mit Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst

14. Dezember	 3. Advent
10:00 Uhr	 Burkhardswalde	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
14:30 Uhr	 Krögis	 Adventskonzert  
		  mit den Kirchenchören Krögis und Siebenlehn

Gottesdienste AWO-Taubenheim
Donnerstag,  2. Oktober, 6. November und 4. Dezember 2025, jeweils 10:00 Uhr

Kollekten Plan
19. Oktober	 Kirchliche Männerarbeit
31. Oktober	 Gustav-Adolf-Werk
9. November	 Ausbildungsstätten der Landeskirche
19. November	 Ökumene und Auslandsarbeit der EKD
30. November	 Arbeit mit Kindern (verbleibt in der Kirchgemeinde)
	
Alle anderen Kollekten sind für unsere eigenen Gemeinden im Kirchspiel Nossener 
Land bestimmt.
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Weitere Gottesdienste im Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land

5. Oktober	 16. Sonntag nach Trinitatis
  8:30 Uhr	 Gottesdienst in Planitz
  9:00 Uhr	 Gottesdienst in Dittmannsdorf
10:00 Uhr	 Erntedankgottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Bieberstein u.  
	 Rothschönberg, Gottesdienst in Rüsseina
14:00 Uhr	 Ökum. Erntedank-Gottesdienst mit Kindergottesdienst und  
	 anschließendem Kirchenkaffee in Nossen

11. Oktober	 Samstag
17:00 Uhr	 Abendgottesdienst in Ziegenhain

12. Oktober	 17. Sonntag nach Trinitatis
  9:00 Uhr	 Gottesdienst in Siebenlehn
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Neukirchen und Wendischbora
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abemdmahl und Kindergottesdienst in Nossen

19. Oktober	 18. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst zur Jahreslosung, Posaunenchor Reinsberg in Obergruna
10:00 Uhr	 Kirchweihgottesdienst mit Jubelkonfirmation in Hirschfeld
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Nossen
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Leuben
17:00 Uhr	 Abend-Gottesdienst in Raußlitz

25. Oktober	 Samstag
21:00 Uhr	 Gute(n)-Abend-Stunde in der Kirche Reinsberg

26. Oktober	 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Dittmannsdorf 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl u. Kindergottesdienst in Nossen
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Kirchweihfest mit Jubelkonfirmation in Rüsseina
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Planitz
10:00 Uhr 	 Posaunengottesdienst zur Jahreslosung in Nossen

31. Oktober	 Reformationstag (Freitag)
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Hirschfeld und Deutschenbora
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Raußlitz
10:00 Uhr	 Kirchweihgottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kirchenkaffee 
	 in Deutschenbora

2. November	 20. Sonntag nach Trinitatis
  9:00 Uhr	 Gottesdienst in Bieberstein
10:00 Uhr	 Familienkirche in Nossen und  
	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Obergruna und Leuben
10:00 Uhr	 Familienkirche mit anschließendem Kirchenkaffee und Mittagsimbiss 
	 in Nossen
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9. November	 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
  9:00 Uhr	 Gottesdienst in Siebenlehn
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Reinsberg
10:00 Uhr	 Gottesdienst zur Kirchweih mit Jubelkonfirmation in Raußlitz
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl u. Kindergottesdienst in Nossen
13:30 Uhr	 Gottesdienst zur Kirchweih mit Jubelkonfirmation in Wendischbora
14:00 Uhr	 Kirchweihgottesdienst in Neukirchen
16:00 Uhr	 Martinstag in Ziegenhain
17:00 Uhr	 Orgelkonzert in Deutschenbora

11. November	 Martinstag (Dienstag)
16:30 Uhr	 Martinsandacht und Martinsumzug in Nossen

15. November	 Samstag
19:30 Uhr	 Lichtermesse mit Abendmahl in Rüsseina

16. November	 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres –  
	 Gottesdienste zum Gedenken der Verstorbenen des Kirchenjahres

  9:00 Uhr	 in Obergruna
10:00 Uhr	 in Dittmannsdorf
10:00 Uhr	 in Nossen
10:00 Uhr	 Friedensdekade in Planitz

19. November	 Buß- und Bettag
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Wendischbora
14:00 Uhr	 Andacht in Dittmannsdorf
17:00 Uhr	 Taizé-Gottesdienst mit Flöten und Chor in Ziegenhain

22. November	Samstag – Gottesdienste  
	 zum Gedenken der Verstorbenen des Kirchenjahres

18:00 Uhr	 Kirche Neukirchen
19:00 Uhr	 Kirche Bieberstein

23. November	Ewigkeitssonntag – 
	 Gottesdienste zum Gedenken der Verstorbenen des Kirchenjahres

  9:00 Uhr	 Kirche Reinsberg
10:00 Uhr	 Kirche Siebenlehn, Leuben
10:00 Uhr 	 Kirche Nossen und Wendischbora mit Heiligem Abendmahl
14:00 Uhr	 Kirche Hirschfeld, Rüsseina und Deutschenbora mit Heiligem Abendmahl

30. November	1. Advent
  9:00 Uhr	 Adventsgottesdienst in Dittmannsdorf
10:00 Uhr	 Adventsgottesdienst mit Abendmahl in Obergruna
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst in Nossen
10:00 Uhr	 Adventsgottesdienst mit Kirchenkaffee in Raußlitz
14:00 Uhr	 Adventsgottesdienst mit Kirchenkaffee in Planitz
16:00 Uhr	 Adventsandacht in der Schloßkapelle Rothschönberg
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Gemeindekreise 
Miltitz-Heynitz und Krögis

Kontaktperson

Christenlehre 
Christenlehre Krögis  Kl. 1 – 4  mittwochs, 15.00 – 16.00 Uhr  

Christenlehre Miltitz im Pfarrhaus Miltitz
Samstag, 08.11. 2025
Klasse 1–6: 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr 

Astrid Schillheim
Tel. + Fax
035244 - 420 61

Kinderstunde in den Kindergärten 
in Barnitz: Mittwoch, 01.10. und 26.11.2025
in Löthain: Mittwoch, 29.10.2025 

Astrid Schillheim
Tel. + Fax
035244 - 420 61

Konfirmandenunterricht – für alle Schwesterkirchgemeinden
Vor- und Hauptkonfirmanden  	donnerstags von 16.15 – 17.15 Uhr
im Pfarrhaus Burkhardswalde

Pfarrer Tauchert 
035245 - 72 91 02

Gesprächskreis Heynitz
im August Sommerpause.
Do. 16.10., 20.11. und Mittwoch, 17.12.2025., jeweils 18:00 Uhr

Magdalena Stief
035244 - 414 05

Hauskreis Mauna / Heynitz
Bitte bei Familie Socher erfragen!

Fam. Socher
035244 - 12 49 64,  
Mobil 0159 05 04 15 81

Frauendienst
Dienstag, 14.10 und 11.11.2025, 14:00 Uhr

Dagmar Schubert
035244 - 417 38

Krögiser Frauentreff 
28.10. und 25.11.2025., 19:00 Uhr im Gemeinderaum der Kirche Krögis

Kirchenchor Krögis
donnerstags  19.30 Uhr,  in der Kirche Krögis

Felix Werner
0172 791 98 44

Posaunenchor Krögis
mittwochs  19.00 Uhr,  in der Kirche Krögis

Klaus Nestler
035244 - 416 76

Ansprechpartner Kirchgemeindevertretung
	 Miltitz-Heynitz	 Ulrich Glöckner
	 Krögis	 Sabine Grübler

Tel. 035244 - 431 01
Tel. 035244 - 417 28

6. Dezember	 Samstag – Nikolaustag
17:00 Uhr	 Adventsmusik in Nossen

7. Dezember	 2. Advent
  8:30 Uhr	 Gottesdienst in Ziegenhain
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Reinsberg und Rüsseina
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„Weihnachten im Schuhkarton“ 2025
ist die beliebteste Geschenkaktion weltweit. Unter dem Motto „Liebe lässt sich ein-
packen“ erleben Kinder in Not nicht nur Weihnachtsfreude durch einen Schuhkarton, 
sondern werden auch mit der Liebe Gottes berührt. International ist die Aktion unter 
dem Namen „Operation Christmas Child“ bekannt. Seit 1993 wurden weltweit bereits 
über 186 Millionen Kinder in über 150 Ländern erreicht.
Neben den Ländern aus dem deutschsprachigen Raum werden auch in den Vereinig-
ten Staaten, Australien und Neuseeland, Kanada, Großbritannien, Spanien und Finnland 
Schuhkartons für bedürftige Kinder gepackt.
Abgabeschluss ist der 17. November 2025 in Ihren Kirchgemeinden an folgenden Orten:
• im Pfarramt Burkhardswalde, Markt 1
• bei Familie Glöckner in Miltitz, Am Teichdamm 2
• bei Familie Fiedler im Pfarrhaus Miltitz, Miltitzer Kirchstr. 5
• bei Astrid Schillheim, Luga, Nr. 10
Bitte spenden Sie pro abge gebenem Paket 10 € für die Unkosten von Sammlung und 
Transport in die Zielgebiete – vielen Dank!
In den Zielländern werden die Päckchen von Kirchengemeinden unterschiedlicher Kon-
fessionen zielgerichtet an bedürftige Kinder verteilt.
Weitere Informationen erfahren Sie unter 
www.weihnachten-im-schuhkarton.org 
oder der Hotline 030 - 76 883 883.

(Quelle: www.die-samariter.org)

In unsere Fürbitte schließen wir ein
Christlich bestattet wurden auf unseren Friedhöfen

	 in Burkhardswalde 
		  Ursula Hanna Schütz geb. Zeller
	 verstorben am 8. August 2025 im Alter von 81 Jahren
Kann auch eine Frau ihre Kindlein vergessen, dass sie sich nicht erbarme über den Sohn 

ihres Leibes? Und ob sie seiner vergäße, so will ich doch deiner nicht vergessen
Jesaja 49, Vers 15

	 in Krögis am 13. Juni 2025
		  Luise Beer geb. Opel
	 verstorben am 31. Mai 2025 im Alter von 87 Jahren

Wie ein Vater sich seiner Kinder erbarmt,  
so erbarmt sich der HERR über alle, die ihn fürchten.

Psalm 103, Vers 13
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	 Pfarramt und Friedhofsverwaltung in Burkhardswalde
Markt 1   ·   OT Burkhardswalde   |   01665 Klipphausen   |   Tel. 03 52 45 - 702 50   |   Fax - 702 51

Pfarrer Mathias Tauchert   |   Tel. 03 52 45 - 72 91 02   |   0175 566 31 96
E-Mail  mathias.tauchert@evlks.de   |   www.pfarramt-burkhardswalde.de
Pfarramtsverwaltung Burkhardswalde – Birgit Schreiber-Ulbricht 
Sprechzeiten:  Mittwoch 9:00 – 12:00 Uhr
Tel.  03 52 45 - 702 50,  Fax 03 52 45 - 702 51 
E-Mail  kg:burkhardswalde@evlks:de
Friedhofsverwaltung Burkhardswalde
Sprechzeit im Pfarrhaus Nossen,   Dresdner Str: 2   |  01683 Nossen
Dienstag, 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag, 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag, 10:00 – 12:00 Uhr
Tel.  03 52 42 - 6 84 67,  Fax - 6 68 87   |   E-Mail   ksp.nossener-land@evlks.de  
	 Gemeindepädagogin Astrid Schillheim
Luga Nr. 10   ·   01665 Käbschütztal   |   Tel. + Fax  03 52 44 - 420 61  |  E-Mail  schillheim.a@freenet.de

	 Kantor Philipp Göbel

Email:  philippgoebel@web.de   |   Tel. 01522 - 877 54 62

Für alle Spenden (außer Kirchgeld und Friedhof) 
	 Kontoinhaber	 Kirchenbezirk Dresden Nord – Kassenverwaltung
	 Bank für Kirche u. Diakonie
	 IBAN	 DE 37 3506 0190 1667 2090 52    |    BIC  GENODED1DKD
Geben Sie bitte für Ihre Spende folgenden Verwendungszweck an:
RT 2381 – 20 Burkhardswalde + Spendenzweck	 RT 2381 – 21 Tanneberg + Spendenzweck
RT 2381 – 22 Taubenheim + Spendenzweck	 RT 2381 – 80 Miltitz + Spendenzweck
RT 2381 – 81 Heynitz + Spendenzweck		  RT 2381 – 82 Krögis + Spendenzweck
Einzahlung für alle Friedhöfe
	 Kontoinhaber	 Kirchgemeinde Burkhardswalde   |   Bank für Kirche und Diakonie
	 IBAN 	 DE46 3506 0190 1615 3000 19
Einzahlung für das Kirchgeld
	 Kontoinhaber	 Kirchgemeinde Burkhardswalde  |  Bank für Kirche und Diakonie
	 IBAN	 DE74 3506 0190 1615 3000 00

	 Friedhofsdienst
Burkhardswalde, Tanneberg und Taubenheim  über Friedhofsverwaltung Nossen 
Krögis	 Andreas Süß   |   Tel. 03 52 44 - 415 71
Heynitz	 Jürgen Langenbacher   |   Tel. 03 52 44 - 428 88
	 Kontaktpersonen für diakonische Hilfe
Miltitz-Heynitz und Krögis	 Pfarramt Burkhardswalde   ·   Tel.  03 52 45 - 702 50 
Burkhardswalde	 Angelika und Stephan Rudolph   ·   Tel. 035 245 - 72 43 21
	 Impressum
KIRCHE HEUTE  erscheint sechsmal im Jahr   |   Auflage 750 Stück
Herausgeber Kirchgemeindevertretung der Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
	       Burkhardswalde, Krögis u. Miltitz-Heynitz.
Redaktion  Pfarrer Tauchert, Astrid Schillheim, Ulrich Glöckner, Sabine Grübler 
Satz  Volker Nacke	 ·   Druck  Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen
Redaktionsschluss für die Ausgabe Dezember 2025 – Januar 2026 ist der 10.12.2025.
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Gemeindefest Miltitz, Fotos Hennig
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Rüstzeit
Rathen, 

Fotos 
Hennig
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Jahresrückblick Miltitz, Foto Hennig

Gemeindefest Burkhardswalde, Fotos Schuhmann


